
 Upcycling-Drachen  

 

Herbstzeit ist Drachenzeit, denn das 

Herbstwetter bietet ideale Voraussetzungen, 

um Drachen steigen zu lassen. Und mit einem 

selbstgebastelten Drachen aus angefallenen 

Verpackungsmaterialien macht das besonders 

viel Spaß. 

 

Materialien: Garn, Stift, Nadel, Tesafilm, lange 

Schaschlik-Spieße oder dünne möglichst gerade  

Stöcke und eine alte Plastiktüte 

 

Und so geht’s: 

Zerschneiden Sie die Plastiktüte so, dass ein großes Viereck entsteht. Die Schaschlik-Spieße zu 

einem Kreuz oder einem kleinen „t“ mit dem Garn zusammenbinden. Nun legen Sie das „t“ auf 

das Stück Plastik und kleben Sie es mit Tesafilm Streifen gleichmäßig darauf fest. Verbinden Sie 

die Spitzen der Schaschlik-Spießen durch farbige Linien miteinander, sodass eine Raute entsteht 

und schneiden Sie diese dann aus. Fast geschafft! Stechen Sie nun mit einer Nadel links und 

rechts von den Schnittpunkten der Spieße kleine Löcher und fädeln Sie das Garn hindurch. 

Verknoten Sie es gut, damit die Schnur bei starkem Wind später nicht reist. Aus den Plastikresten 

werden jetzt lange Streifen geschnitten. Diese können aneinander geknotet oder geklebt werde. 

Der Plastikschwanz wird an das längere Ende des Drachens geklebt, damit er später in der Luft 

die Balance halten kann. Jetzt kann der Drache mit einem wasserfesten Stift bemalt und dann 

getestet werden. Hier finden Sie eine ausführliche, bebilderte Anleitung zum Drachen aus einer 

Plastiktüte: https://de.wikihow.com/Einen-Drachen-aus-einer-Plastiktüte-basteln 

 

Alternative Drachen-Bastelideen: 

Aus Zeitungen und Stöcken: 

https://www.livingwellspendingless.com/2014/06/23/diy-newspaper-kites/  

Schlitten Drachen aus einer Plastiktüte: 

https://kinderoutdoor.de/2015/09/drachen-basteln-mit-kindern-eine-kinderleichte-bastelanleitung/ 

 

 


